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AWas Sie noch wissen sollten
Mit der Nutzung der Internetrechner in der Münchner Stadtbibliothek erkennen Sie die 
folgenden, dafür geltenden Regeln an:
Die vorhandene Software ist urheberrechtlich geschützt, sie zu kopieren ist daher 
grundsätzlich verboten. Manipulationen an den Einstellungen von Hard- und Software der 
Rechner, an Dateien und das Beschreiben der Festplatte sind nicht gestattet und werden 
strafrechtlich verfolgt.
Die Bibliothek hat keinen Einfluss auf die Inhalte von Internetseiten und übernimmt keine 
Verantwortung für Qualität, Verfügbarkeit und Richtigkeit der Informationen. Der Aufruf von 
volksverhetzenden, pornographischen, gewaltverherrlichenden oder gewaltverharmlosenden 
Seiten sowie von Seiten mit Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen ist nicht 
gestattet und unterliegt strengen gesetzlichen Bestimmungen. Dies betrifft auch das Ver­
senden entsprechender Nachrichten per Free-Mail.
Beim Ausdruck von WWW-Dokumenten sind sämtliche Rechte Dritter (z.B. Urheberrecht, 
Leistungs- und gewerbliche Schutzrechte, Lizenzen) zu beachten. Minderjährige, die die 
Internetrechner nutzen möchten, müssen eine Einverständniserklärung eines Erziehungs­
berechtigten vorlegen. Das entsprechende Formular erhalten Sie an der Information auf Ebene 
2.1.
Durch den Einsatz einer Filtersoftware versuchen wir, die Nutzung von jugendgefährdenden 
Angeboten auszuschließen. Dies kann dazu führen, dass der Aufruf einzelner Seiten, darunter 
auch die einzelner Free-Mail-Anbieter, unterbrochen wird.
Beachten Sie bei der Eingabe von (persönlichen) Daten (z.B. Kreditkartennummern oder 
Passwörtern) dass diese im Internet i.d.R. ungesichert übermittelt werden. 
Sollte wegen technischer Probleme die Nutzung des Internets nicht möglich sein, übernimmt 
die Münchner Stadtbibliothek keine Haftung für Folgeschäden.
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